
Schweden: Förderung der Artenvielfalt in schwedischen Kleingärten 
 

Die Kleingärten sind wichtig für die Förderung der biologischen 
Vielfalt. Die zahlreichen kleinen Gärten mit einer großen Vielfalt 
an Pflanzen und Lebensräumen sind hervorragend für die 
biologische Vielfalt geeignet.  

Der schwedische Kleingartenverband, 
Koloniträdgårdsförbundet, arbeitet seit 20 Jahren mit dem 
Umweltzertifizierungsprogramm. In den letzten zwei Jahren 
haben wir einen noch stärkeren Schwerpunkt auf Maßnahmen 
zur Förderung der biologischen Vielfalt gelegt, die nun eines der 
Hauptkriterien für diese Zertifizierung sind. 

Zahlreiche Ideen und Anregungen sowie wichtige 
wissenschaftliche Hintergründe werden an unsere 
Mitglieder weitergegeben. Es wurde Material für Studien 
erstellt und in Zusammenarbeit mit Studiefrämjandet 
(Erwachsenenbildungsorganisation) werden die Studien 
betreut. 

In den Pandemiejahren haben wir die Möglichkeit von 
Fernversammlungen entwickelt. Wir haben etwa 40 
kostenlose Webinare zu verschiedenen Garten- und 
Anbauthemen, aber auch zu Teichen, Igeln, Fledermäusen, 
Vögeln, Gartenarbeit, Erde und vielen anderen Themen 
veranstaltet und ausgestrahlt. Bei einigen Webinaren 
erreichten wir bis zu 2500 Teilnehmer, und insgesamt 
haben wir etwa 10 000 Personen erreicht. Dies wurde von 

unseren Mitgliedern sehr geschätzt und hat zu mehr Einheit in unserem langen und engen 
Land geführt. 

Wenn eine Kleingartenorganisation die Umweltzertifizierung 
erreicht hat, informieren wir die Grundeigentümer, vor allem 
die Gemeinden und Städte, über diese langfristige Arbeit und 
bringen die Behörden dazu, die großartige Arbeit, die 
geleistet wird, anzuerkennen. Dies ist eine wichtige 
Maßnahme zur Stärkung der Beziehungen und der 
"Daseinsberechtigung" der Kleingärten in der gegenwärtigen 
Wettbewerbssituation der Bodennutzung in den Städten. 



In den letzten zwei Jahren haben wir an dem Projekt Rikare 
Trädgård (Reicher Garten) teilgenommen. Das Ziel dieses 
Projektes ist es, das Wissen über die biologische Vielfalt zu 
verbreiten. Die "Wissensdrehscheibe", rikaretradgard.se, ist 
eine zugängliche und pädagogische Website für alles, was ein 
Gartenbesitzer zur Schaffung und Förderung der biologischen 
Vielfalt wissen muss. Sie besteht aus Anleitungen, z. B. wie 
man eine Wiese, einen Teich oder einen vogelfreundlichen 
Garten anlegt, z. B. Anleitung für Wildbienen, Anlegen eines 
Teichs, Anleitung für Bienenhotels und Vogelfütterung. Und 
manchmal ist "weniger mehr", wenn es um diese Themen 
geht. 

Einige Höhepunkte waren der "Gartenkäfer des Jahres", eine Möglichkeit, über Käfer zu 
sprechen und die Aufmerksamkeit auf Arten zu lenken, die in irgendeiner Weise einen Beitrag 
zum Garten leisten. Im Jahr 2021 war dies der "Grüne Rosenkäfer" und im Jahr 2022 die 
"Wanderschwebfliege". Außerdem gibt es ein Jahresthema mit Anleitungen und Artikeln. Im 
Jahr 2021: "Teiche im Garten" und im Jahr 2022 "Sammeln Sie Samen von Wildpflanzen und 
ziehen Sie sie in Ihrem Garten an" in Zusammenarbeit mit der Schwedischen Botanischen 
Gesellschaft 

In diesem Frühjahr haben wir eine Reihe von 14 verschiedenen Wegweisern mit Themen zur 
biologischen Vielfalt veröffentlicht, die man in seinem Garten aufstellen kann, wenn Besucher 
oder Nachbarn einige Anordnungen in Frage stellen, die nicht den traditionellen Vorstellungen 
von einem ordentlichen Garten entsprechen. Die 
Wegweiser dienen auch als "Gesprächsstoff" für 
Diskussionen und den Austausch von Wissen über 
die biologische Vielfalt. 

Mit dem raschen Klimawandel, den wir erleben, 
mit regelmäßigen Hitzewellen, wird der Bedarf an 
Grünflächen in den Städten zu einem dringenden 
Thema. Unsere Kleingärten erbringen zahlreiche 
Ökosystemleistungen, wie z.B. die Veränderung 
des lokalen Klimas, die Bestäubung, und sie sind 
auch Orte der sozialen Nachhaltigkeit. Kurz 
gesagt, sie sind ein wichtiger Bestandteil der 
städtischen Landschaft. 
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